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SiTaR verbindet vier europäische Regionen in Österreich, Deutschland,
Italien und Ungarn, die auf den ersten Blick nicht allzu viel gemeinsam
haben. Bei näherer Betrachtung wird jedoch deutlich, dass die Stärken
durchaus vergleichbar sind. Im Rahmen von SiTaR arbeiten die Regio-
nen gemeinsam an einer Weiterentwicklung der bereits bestehenden Po-
tenziale. „Voneinander lernen und gemeinsam mehr bewegen“ lautet die
Devise. 

Land Burgenland (AT)

Provinz Bozen (IT)

Waldeck-Frankenberg (D)

West-Transdanubia (HU)

SiTaR – Vier europäische Regionen 
bündeln ihre Kräfte

INTERREG IIIC ist einer von 3 Strängen der EU-Gemeinschaftsinitiati-
ve INTERREG III. Ziel von INTERREG III ist die Stärkung des wirtschaft-
lichen und sozialen Zusammenhalts durch grenzüberschreitende, trans-
nationale und interregionale Kooperationen. 

Interreg IIIC im Speziellen dient Regionen, die über keine gemeinsamen
Grenzen verfügen, als Plattform für eine interregionale Zusammenarbeit.
Dazu wurde der EU-Raum in vier Programmzonen (Nord, Ost, Süd, West)
geteilt. 

SiTaR – als Projekt im Rahmen von INTERREG IIIC East – steht für „Su-
stainability in Tourism und Resource Management“ und verbindet vier
europäische Regionen. Ziel ist es, im Rahmen gemeinsamer, überregio-
naler Sub-Projekte Gemeinsamkeiten zu erkennen, Erfahrungsaustausch
zu betreiben und von Synergien zu profitieren. Darüber hinaus sollen die
Ergebnisse in den Partnerregionen nachhaltig wirken und als Anregun-
gen für die regionalen Schwerpunktsetzungen in der zukünftigen Struk-
turfondsperiode dienen.

www.s i ta r.co .a t www. in te r reg3c.net

INTERREG IIIC (2000-2006)
South
West
North
East

INTERREG IIIC (2000-2006)
East

STRUCTURAL FUNDS 2004-2006: 
Areas eligible under Objectives 
1 and 2 South



SiTaR – 
Stützt sich auf vier Säulen 

SiTaR wird in 4 so genannten Komponenten umgesetzt. Die Kom-
ponente 1 „Verwaltung und Koordination“ wird vom Projekt Lead-
partner Land Burgenland koordiniert. Im Auftrag des Leadpartners
ist das Regionalmanagement Burgenland (RMB) für das Projektma-
nagement und die Öffentlichkeitsarbeit zuständig.

Komponente 1 – Verwaltung und Koordination
Das RMB koordiniert Sitzungen, erstellt die Förderverträge, Sitzungs-
unterlagen und die halbjährlichen Berichte, übernimmt die finanzielle
Abwicklung der Abrechnungen, ist für die Betreuung der Webseite 
verantwortlich und unterstützt die verantwortlichen regionalen Institu-
tionen sowie die Arbeitsgruppen. Darüber hinaus sorgt das RMB für den
Fluss der Kommunikation nach innen und nach außen. 

Komponentenverantwortung: Land Burgenland

Komponente 2 – Gesundheitstourismus
Hier liegt der Fokus auf der Förderung von Innovationen im Gesundheits-
tourismus und auf der Unterstützung von Sub-Projekten zur Entwicklung
von gesundheitstouristischen Angeboten. 

Komponentenverantwortung: Autonome Provinz Bozen-Südtirol

Komponente 3 – Kultur und Ökotourismus
Sub-Projekte im Bereich Kultur, Kulturwirtschaft  und Ökotourismus 
sollen gezielt in die touristischen Strukturen der Regionen integriert 
werden. 

Komponentenverantwortung: Land Burgenland

Komponente 4 – Ressourcenmanagement 
Gefördert werden Sub-Projekte, die sich mit den Themenkomplexen Er-
neuerbare Energie, Landwirtschaft, nachwachsende Rohstoffe und Ab-
wasserbehandlung beschäftigen.

Komponentenverantwortung: Landkreis Waldeck-Frankenberg



SiTaR – 
Innovative und nachhaltige Projekte

KEINE CHANCE DEM BURN-OUT
Komponente 2 – Gesundheitstourismus
Chronische Erschöpfungszustände stellen heutzutage ein zunehmendes
Problem dar. Im Rahmen des Projekts werden wissenschaftlich abgesi-
cherte Angebote entwickelt. Die aus dem Projekt gewonnenen Erkennt-
nisse sollen auch als Grundlage für die Ausbildung von medizinischem
Personal dienen. 

GRENZENLOSES NORDIC WALKING ERLEBNIS
Komponente 2 – Gesundheitstourismus
Nordic Walking ist nicht nur eine sehr gesunde Sportart, sondern macht
auch Spaß. Kein Wunder, dass Nordic Walking im Moment boomt wie
kaum ein anderer Sport. Um diesem Trend zu begegnen, haben die Re-
gionen „Nordic Walking Öko Trails“ errichtet. Neben beeindruckenden
Naturerlebnissen bieten die Trails auch Wissenswertes zum Thema Was-
ser – Ein Thema, das alle 3 Regionen verbindet.

„NORDIC WALKER – BESUCHT UNSERE REGION“
Komponente 3 – Kultur und Ökotourismus
Um die in Komponente 2 errichteten Trails einer breiten Öffentlichkeit
vorzustellen, wird in Komponente 3 ein gemeinsames, innovatives Mar-
ketingkonzept für die Zielgruppe „Nordic Walker“ entwickelt.



SiTaR – 
Innovative und nachhaltige Projekte

REGIONALE SCHMANKERL INNOVATIV VERMARKTEN
Komponente 3 – Kultur und Ökotourismus
In jeder Partnerregion – speziell in Schutzgebieten – gibt es kulinarische
Schmankerln und regionstypische Handwerksprodukte, die oft nur einer
sehr kleinen Bevölkerungsgruppe bekannt sind. Aus diesem Grund wird
im Rahmen des Projekts nach innovativen Vermarktungsstrategien ge-
sucht. Angedacht ist unter anderem die Entwicklung eines „variablen &
transportablen Schmankerlladens“.

DIE KRAFT DER SONNE OPTIMAL NUTZEN
Komponente 4 – Ressourcenmanagement
Projektziel ist die Entwicklung eines benutzerfreundlichen Online-Simu-
lationstools für die optimale Nutzung von Solarenergie zur Stromerzeu-
gung. Das Tool richtet sich einerseits an den Endverbraucher, bietet aber
auch tiefergehende Berechnungsmöglichkeiten für Planer, Architekten
oder Energieberater.

ABWASSERBEHANDLUNG MIT KÖPFCHEN
Komponente 4 – Ressourcenmanagement
Aufgrund eines neu entwickelten Verfahrens ist es möglich, bei Regen-
wetter mehr Wasser in der Kläranlage zu reinigen. Ohne dieses Verfah-
ren wären zusätzliche Klärbecken erforderlich – somit ergibt sich eine
wesentliche Verbesserung im Kosten-/Nutzverhältnis bei der Mischwas-
serbehandlung. Zusätzlich zu dieser wirtschaftlichen Komponente lei-
stet das innovative Verfahren auch noch einen Beitrag zum Gewässer-
schutz.



SiTaR – 
Kontaktdaten

LEADPARTNER BURGENLAND 
Amt der Burgenländischen Landesregierung
Europabüro und Statistik, Europaplatz 1, A-7000 Eisenstadt

Ansprechpartner WHR Dr. Heinrich Wedral
Tel.: +43/2682/600 28 - 26, Fax: +43/2682/600 29 - 27
E-Mail: heinrich.wedral@bgld.gv.at

Ansprechpartner Claudia Gamauf
Tel.: +43/2682/600 27 - 11, Fax: +43/2682/600 29 - 27
E-Mail: claudia.gamauf@bgld.gv.at
www.burgenland.at 

REGIONALMANAGEMENT BURGENLAND GMBH 
(Technisches Sekretariat) 
Marktstraße 3, Technologiezentrum, A-7000 Eisenstadt

Ansprechpartner Mag. (FH) Patricia Feucht
Tel.: +43/2682/704 24 - 40, Fax: +43/2682/704 24 - 10
E-Mail: patricia.feucht@rmb.co.at 
www.rmb.co.at
www.burgenland.at/eu-service 

LANDKREIS WALDECK-FRANKENBERG 
Büro der Kreisorgane
Südring 2, D-34497 Korbach 

Ansprechpartner Peter Dreier
Tel.: +49/5631/954 - 329, Fax: +49/5631/954 - 372
E-Mail: peter.dreier@landkreis-waldeck-frankenberg.de
www.landkreis-waldeck-frankenberg.de 

AUTONOME PROVINZ BOZEN-SÜDTIROL
Amt für Tourismus-, Handelsmarketing und Alpinwesen
Landhaus 5, Raiffeisenstraße 5, I-39100 Bozen 

Ansprechpartner Dr. Verena Lazzeri
Tel.: +39/471/413 - 778, Fax: +39/471/413 - 789
E-Mail: verena.lazzeri@provinz.bz.it 
www.provinz.bz.it

WESTPANNONIEN
West-Pannon Development Agency
Registered Office Szombathely, Koszegi utca 23, H-9700 Szombathely

Ansprechpartner Mag. (FH) Judit Kiss
Tel.: +36/9450/935 0, Fax: +36/9432/614 7
E-Mail: judit.kiss@westpa.hu 
www.westpa.hu 

w w w . s i t a r . c o . a t

PROJECT PART-FINANCED
BY THE EUROPEAN UNION
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Vier Regionen. Vier Komponenten. Ein gemeinsames Ziel. 
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